
Programm | Freitag 15. März

Einladung zur

6 Iris Lutzmann, Fachberaterin Musik

GS/MS: Ukulele – ganz einfach
Es gibt zahlreiche Lieder, die mit minimalem Übeaufwand 
im Unterricht umgesetzt werden können. Der Workshop 
richtet sich an absolute Anfänger, die sich einen einfachen 
Einstieg in das Ukulelespiel wünschen. Bitte eigene Ukulele 
mitbringen, es sind auch einige Leih-Instrumente vorhan-
den.

7 Robert Flossmann, Pastoralreferent

GS: Filme und Medien für den  
Religionsunterricht an der Grundschule
Ein Update! Der Leiter der AV-Medienzentrale, Robert Floss-
mann, bringt neue Kurzfilme und andere Medien für den 
Einsatz im Unterricht in den Jahrgangsstufen 1 – 4. Ge-
meinsam sichten wir sie und sprechen über Themen, denen 
wir sie zuordnen können.

8 Christina Ellenrieder, Studienrätin FS

GS: Präventive Förderung von  
Leseflüssigkeit und Leseverständnis
Der Vortrag gibt Einblicke in aktuelle Erkenntnisse rund ums 
Lesenlernen anhand des „Haus des Lesens“ von Dr. Petra 
Küspert. Daraus ableitbar werden sinnvolle Umsetzungs-
möglichkeiten in der Leseförderung aber auch Stolperstellen 
vorgestellt, die den Leselernprozess ungewollt beeinträch-
tigen können.

9 Monika Fergg, Filzwerkstatt Augsburg

GS/MS: Hexenarmband, Knüpfblume und  
andere textile Spielereien
Das Hexenspiel existiert unter verschiedenen Namen in der 
Geschichte weit zurückreichend und über den gesamten 
Erdball verteilt. 
In diesem Kurs  
• filzen wir feine, zarte Endlosbänder mit Farbverbindungen,  
•  lernen das Schmetterlingsflechten und den einfachen 

Tundel-Knoten und
• arbeiten eine hübsche bunte Kordel mit der Knüpfblume. 

Allesamt Techniken, die Ihr im Arbeiten mit Kindergruppen 
oder in der Schule prima einsetzen könnt.
Materialkosten ca. 5 €. Teilnehmerzahl begrenzt!

Berufs
akademie
15. 03. - 16. 03. 2024

16:30 - 18:00 Uhr 19:00 - 20:30 Uhr 

1 Annette Stix-Pöhner, Seminarrektorin

GS/MS: Fotografieren – Motive - Comics
Wir schulen unser Auge, fotografieren interessante Motive mit der Kamera und er-
stellen witzige Comics. Abwechslungsreiche und wirkungsvolle Ideen, die einfach 
im Kunstunterricht umgesetzt werden können, werden vorgestellt und ausprobiert.

2 Sabine Schreiner, Ausbilderin Qigong, Justiziarin

GS/MS: Qigong im Unterricht
Könnten Sie auch manchmal während Ihres beruflichen Alltags, vor allem mit 
Kindern, eine kurze Entspannung brauchen? Qigong-Übungen von 1 bis 5 Minuten 
bieten die Möglichkeit sich und den Kindern diese „Pause“ während des Unter-
richts gemeinsam zu gönnen. Ausgewählte Qigong-Übungen bieten einen Werk-
zeugkasten für viele Situationen im schulischen Alltag, um danach gestärkt wei-
terarbeiten zu können. Die verschiedenen Übungen führen Kinder und Erwachsene 
in ihre Mitte zurück, verbessern die Konzentration und Aufmerksamkeit, beruhigen 
und harmonisieren, bauen Aggressionen ab und fördern das Sozialverhalten.

3 Anna Jarasch, Lehrerin

MS: Öffnung des Unterrichts in Anlehnung an  
das Churermodell im Fach Mathematik (6. Klasse)  
mit Videoausschnitt
Die Schüler der 6. Klasse arbeiten in dieser Unterrichtsstunde am Wochenplan 
(versch. Aufgaben) im Churermodell. Der Videoausschnitt zeigt Einblicke in die 
gehaltene Stunde für ein besseres Verständnis der einzelnen Phasen im Modell.

4 Katrin Hübner, Förderlehrerin

GS/MS: Lesetexte diagnosegeleitet anpassen
Grundlage einer diagnosegeleiteten Förderung in Deutsch als Zweitsprache ist die 
Profilanalyse nach Prof. Grieshaber. Anhand dieser wird gezeigt, wie Lesetexte auf 
verschiedenen Sprachstufen für Kinder aufbereitet und erarbeitet werden können.

5 Monika Fergg, Filzwerkstatt Augsburg

GS/MS: Filzen von Wiesenlichtern
Hauchdünne, kurzfaserige Nadelvliese sind ein wunderbares Material, um Filz-
oberflächen auf allerlei Art zu bemustern und doch transparent und durchschei-
nend zu halten. In diesem kleinen Kurs stehen neue filigrane Bilder auf Wolle und 
Formverbindungen von Nadelvlieskanten im Vordergrund. Diese Technik eignet 
sich perfekt sowohl für die Grund- als auch für die Mittelschule und es entstehen 
in kurzer Zeit wunderschöne, kleine Lichtobjekte.
Teilnehmerzahl begrenzt!
Materialkosten ca. 5 €. GS/MS: Filzen

Anmeldung  

bis 1. März 2024

unter www.keg-schwaben.de

Über Ihre Teilnahme freue ich mich.

Ulrike Nett - Leiterin der Berufsakademie



Das Seminar wird im Sinne der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums  
für Unterricht und Kultus vom 9. August 2002 Nr. III/7P41006/51 011 als Fortbildungsveranstaltung anerkannt. 
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9:15 - 10:45 Uhr 11:30 - 13:00 Uhr 

10 Katharina Rietig, Lehrerin

GS: Bilderbücher für Groß und Klein
Entdecken Sie die Kraft der Bilderbücher für Wertevermittlung in der 
Grundschule! Die Fortbildung bietet Lehrkräften praxisnahe Einblicke, 
wie sie durch ansprechende Geschichten Werte spielend leicht vermit-
teln können. Von Teamarbeit bis Respekt – lernen Sie, wie Bilderbü-
cher die moralische Entwicklung der Schüler fördern.

11 Dr. Andreas Hartinger, Professor und  
Dr. Dirk Menzel, Akademischer Oberrat

GS: Digitale Medien an außerschulischen Lernorten 
am Beispiel der App Actionbound
Originale Begegnung im Realraum oder Medien? Anhand von konkre-
ten Beispielen soll gezeigt und exemplarisch erprobt werden, wie mit 
der App Actionbound eine konstruktive, lernunterstützende Verbindung 
möglich ist. 

12 Barbara Eiband und Eva Nagai, Förderlehrerinnen

GS: Zahlenräume – ohne Grenzen!?
Zahlenräume und deren Erschließung beschäftigen uns jedes Jahr 
aufs Neue. Wie sinnhaft ist eine Erweiterung in sogenannten Jahr-
gangsschritten? Entspricht dies der Heterogenität der Lerngruppe? 
Und ganz wichtig, dem Interesse der Kinder? Der Workshop beschäf-
tigt sich genau mit diesen Fragen und möchte dazu anregen, über 
diese traditionelle Vorgehensweise und deren Sinnhaftigkeit nachzu-
denken. Außerdem möchten wir den Teilnehmern einfache praktische 
Beispiele zur Umsetzung im Unterricht an die Hand geben.

13 Antonia Steur, KRin

GS: Mitdenken, Mitreden, Mitgestalten – Möglichkeiten 
demokratischer Erziehung in der Grundschule
Anhand von Beispielen werden Möglichkeiten zur Partizipation von 
Schülerinnen und Schülern an der Gestaltung von Unterricht und 
Schulleben aufgezeigt.

14 Harun Göktas und Raphael Kohlmann, Lehrer

MS: Unterrichten in Anlehnung an das Churermodell
Anhand von praxisnahen Beispielen und Unterrichtsszenarien stellen 
Harun Göktas (Mittelschule Langweid) und Raphael Kohlmann (Mittel-
schule Diedorf) ihre Umsetzung des Churermodells von der 5. bis zur 
9. Jahrgangsstufe vor.

Infos

„Während der Veranstaltung werden Foto- und/oder Filmaufnahmen gemacht, die potentiell für Zwecke der Veranstaltungsberichterstattung und der allgemeinen Öffentlichkeitsarbeit 
in verschiedenen Medien der KEG Bayern sowie der KEG Deutschlands veröffentlicht werden. Dies schließt eine Veröffentlichung auf der Homepage der KEG Bayern sowie auf den 

sozialen Netzwerken, in denen die KEG Bayern aktiv ist, mit ein. Dies sind aktuell Facebook, Instagram und Twitter.“ 

Anmeldung online  
über die KEG-Homepage
www.keg-schwaben.de

bis 1. März 2024
(Falls Sie innerhalb von 5 Arbeitstagen keine 
Bestätigung bekommen haben, bitte melden!)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Falls die verfügbaren Plätze belegt sind,  
wird Ihnen in jedem Fall abgesagt. 

Wir behalten uns vor, KEG-Mitgliedern  
Vorrang zu gewähren.

Sind Sie verhindert,  
bitte unbedingt absagen! 

Einlass nur mit vorheriger Anmeldung!

Die Veranstaltungen finden im  

Haus Sankt Ulrich, Kappelberg 1, 
86150 Augsburg, statt 
(begrenzte Parkmöglichkeit – bitte Fahrge-
meinschaften bilden oder ÖPNV nutzen). 
Alternativparkmöglichkeit in der City-Galerie 
(ca. 10 Min. Fußweg)!

Kursgebühr pro 1,5 Std.-Einheit:  
Für Mitglieder und Studenten keine. 
Nichtmitglieder € 6 (LAA € 3) 

Anreise

Gebühren

Anmeldung Essen & Unterkunft

Abendessen  
am Freitag, 18 Uhr  

2-Gang, € 16,50  
Bezahlung beim Servicepersonal  

im Restaurant.

Ihre Essensbestellung leiten wir 
an das Haus Sankt Ulrich weiter.

Bestellungen sind verbindlich,  
Ausfallgebühren können  

erhoben werden!

Übernachtung im Haus Sankt Ulrich 
auf Anfrage 

unter Tel. 0821/3152-0


